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Wegbeschreibung

Der Hauptstraße durch den Ort ansteigend folgend, beim  
Gasthof Koder vorbei, weiter bis zum Ortbauer. Hinunter in  
den Hallergraben und aufwärts über Schützenkasten und  
Wenigreith auf die Höhe des Hutwisch (896 m Aussichtswarte). 
Gehzeit: ca. 2 Stunden  
(Ortbauer - Hutwisch ca. 80 Minuten)

	 Weg auf den HutwischE1

In Maierhöfen (Haus Nr. 13) beginnend führt er durch den 
Wald, zunächst eben und dann fallend in den Hallergraben, 
um dort auf die Wege E4 und E14 zu treffen.
Gehzeit: ca. 1/2 Stunde.

	 Weg Maierhöfen - HallermühleE16

Beginnend auf dem Weg E3 (Weg zum Schloss Krumbach) 
zweigt er nach der Hubertuskapelle nach links hinunter  
ab zum Weg E 7. Gemeinsam mit diesem gerade weiter zum 
Hohen Stein bzw. Teufelsmühle. Von dort halb links hinauf, 
dem breiten Weg folgend durch einen herrlichen Wald  
aufwärts bis zur Hochneukirchner Straße. Dieser links  
folgend erreichen Sie nach ca. 150 m den Höhwirt.  
Die Markierung ist in der Natur teilweise nicht vorhanden. 
Gehzeit: ca. 1 1/2 Std.

	 WolfsbühelwegE18

Dieser Weg führt abzweigend von der Maierhöfner Straße 
hinunter durch den Bucher Wald, wo er in den Weg E12 
mündet und eben nach rechts hinaus zur Kobauer Brücke 
bzw. zum Spazier- und Radweg Zöbernbach gelangt.
Gehzeit: ca. 3/4 Stunde.

	 Weg Maierhöfen - Kobauer BrückeE22

Vom großen Leitenviertelweg (E8) zum Leitenviertler  
Höhenweg (E10) steil durch den Wald bergauf. 
Gehzeit: ca. 1/4 Std.

	 VerbindungswegE11

Er zweigt beim Tannheiß vom großen Leitenviertelweg (E8) 
nach links ab und führt, dem asphaltierten Güterweg  
folgend, bergab und hinaus zur Kobauer Brücke, wo er auf 
den Spazier- und Radweg Zöbernbach trifft. 
Gehzeit: ca. 1/2 Stunde.

	 Weg vom Leitenviertel nach KirchschlagE12

Beim Gasthof Grandits in Kirchschlag weg, zuerst ziemlich  
steigend, auf die Höhe der Rotte Maierhöfen. In Maierhöfen 
gerade durch bis zur Kapelle, davor kurz links und gleich 
rechts hinauf über einen Kammweg bis zum Ortbauer.  
150 m der asphaltierten Straße nach links folgend, dann halb 
rechts und durch den Wolfsbühelwald mäßig steigend bis 
zur Gabelung vor Erreichen der Hochneukirchner Straße. 
Links weiterführend auf den Hutwisch (Aussichtswarte), 
rechts zum Höhwirt.  
Gehzeit: ca. 3 Stunden (Ortbauer - Hutwisch ca. 1 Stunde)

	 Weg Kirchschlag - Hutwisch bzw. HöhwirtE2

Vor der Ortsmitte, mäßig steigend, vorbei an der Hubertus-
kapelle bis Buchegg, dann rechts der asphaltierten Straße 
folgend bis zur Hochneukirchner Straße. Dieser kurz links 
folgend, dann gleich rechts, durch den Wald hinunter zum 
Haselgraben und diesem folgend. Vor dem ersten Haus  
der Rotte links über einen gut befestigten Aufstieg hinauf 
durch den Wald bis zum Schloss. 
Gehzeit: ca. 2 Stunden.

	 Weg zum Schloss KrumbachE3

Wanderweg über Berg und Tal, zweigt vom Weg E1 nach 
dem Friedhof links ab, quert auf der Höhe den Weg E2  
und führt steil in den Hallergraben, wo der Weg E14 überquert 
wird. Anstieg in die Rotte Schlägen. Dort rechts hinauf,  
kurz danach links abzweigend durch Feld und Wald in die 
Rotte Habich. 
Gehzeit: bis Schlägen ca. 1 1/2 Std., bis Habich ca. 2 1/2 Std.

	 Weg nach Schlägen und HabichE4

Statt auf der Bundesstraße kann man beim Gasthaus Wedl 
an der Bundesstraße einen Weg über den Berg nach  
Krumbach nehmen. Dem asphaltierten Güterweg folgend, 
führt er weit hinauf, beim Tanzler vorbei, auf eine Höhen
kuppe (schöner Rundblick) bis dahin schön ansteigend,  
um dann fast eben bis zum Lindenhof zu führen.  
Von dort nach Krumbach hinab. 
Gehzeit: ca. 1 1/4 Std.

	 Weg nach KrumbachE5

Mit dem Hutwisch-Weg (E1) bis zum Ortbauer führt er,  
immer dem asphaltierten Güterweg folgend, durch  
einen Graben aufwärts in die Rotte Almen. Ein Stück  
nach Almen zweigt er auf der Höhe halb links nach  
Wenigreith (Panoramablick) ab. In Wenigreith ca. 100 m  
steil bergauf, anschließend links weiter folgend, halb  
rechts der blauen Markierung entlang (E17) bis  
Harmannsdorf und Schlägen. Dort nach rechts entlang  
dem asphaltierten Güterweg ca. zwei Kilometer hinunter. 
Unten angelangt dem Güterweg kurz nach rechts  
folgend und bald nach links, über die Brücke,  
hinauf nach Maierhöfen und weiter nach Bad Schönau.  
Anmerkung: Bei der Abzweigung Richtung Wenigreith  
kann man hinauf auf die Hochneukirchner Straße  
(ca. 10 min.) gelangen. 
Gehzeit: ca. 4 Stunden, bis zur Hochneukirchner Straße  
ca. 1 1/2 Stunden.

	 Almen-PanoramawegE17

Von der Zöbernbachbrücke vor der Bundesstraße weg,  
kurz entlang dem Weg E8, dann weiter dem Zöbernbach 
entlang, an der Kläranlage vorbei bis zur Holzbrücke.  
Diese sowie die Bundestraße überquerend erreichen  
Sie einen angenehmen, fast ebenen, verkehrsarmen  
und schattigen Spazierweg, der Sie nach Tiefenbach führt 
(gemütlicher Gasthof). Über eine Straße können Sie von  
dort hinüber nach Krumbach gelangen.  
Gehzeit: bis Tiefenbach ca. 1 1/2 Stunden, bis Krumbach  
ca. 2 Stunden.

	 Weg durchs TiefenbachtalE6

Beim Gasthof Koder beginnend führt er als Promenaden-
weg zum Kurpark und als solcher weiter im Wald bis zur 
Erreichung des Erlenbaches. Diesen überquerend und links 
weiter als Güterweg bis zum Hohen Stein bzw. Teufels
mühle. Von dort halb links hinauf, dem breiten Weg folgend 
und nach ca. 800 Meter nach rechts weiter in das Mölterer 
Dörfl bzw. bis zur Hochneukirchner Straße.  
Die Markierung ist in der Natur teilweise nicht vorhanden! 
Gehzeiten: Bis Hoher Stein ca. 1/2 Stunde,  
bis Möltern ca. 1 Stunde.

	 Weg zum „Hohen Stein“ und nach MölternE7

Ein Rundweg um die Höhe des Königsberges, zu dem vier  
markierte Wege (E8, E9, E11, RWW2) führen und der einen  
Ausblick in die Bucklige Welt bietet.
Gehzeit für die Runde: ca. 1 Std.

	 Leitenviertler HöhenwegE10

Vom Beginn der Augasse, dieser folgend und vor dem  
Wohnbau nach links abzweigend führt dieser angenehme  
und schattige Weg durch den Augraben mit mäßiger  
Steigung hinauf nach Maierhöfen.
Gehzeit: ca. 1/2 Stunde.

	 Maierhöfner AuwegE15

Von der Zöbernbachbrücke vor der Bundesstraße weg,  
zunächst dem Zöbernbach entlang, führt er nach ca. 500 m  
rechts in den Wald, um mäßig steigend zum Tannheiß zu 
kommen. Dann nach rechts dem asphaltierten Güterweg 
folgend senkt er sich bald von der Höhe wieder herab,  
um beim Wagenhofer die Maierhöfner Straße zu erreichen,  
die rechts in den Ort zurückführt. 
Gehzeit: ca. 1 3/4 Stunden.

	 Großer LeitenviertelwegE8

Beim Gasthof Koder beginnend führt dieser Weg in den 
Kurpark, an der Tennisanlage vorbei und kurz danach  
nach halb links abzweigend, mit mäßiger Steigung durch 
den Wald zum E2 (gelb) Richtung Hutwisch (Aussichtswarte) 
bzw. zurück zum Ortbauer. 
Gehzeit: ca. 3/4 Stunde bis auf den Hutwisch  
ca. 1 3/4 Stunden.

	 Verbindungsweg Bad Schönau - Hutwischweg E 2E19

„Es gibt keinen Weg, der nur in eine Richtung führt”.  
Entlang des Gedankenweges finden Sie sieben Spruch
tafeln mit kurzen Texten des Autors Ernst Ferstl, die  
zum Innehalten und Nachdenken einladen. Dieser  
asphaltierte, durchwegs ebene Spazier- und Radweg  
Zöbernbach führt direkt durch das Ortszentrum von  
Bad Schönau. Diesem Weg folgend können Sie einerseits 
nach Krumbach und andererseits nach Kirchschlag  
bzw. weiter bis ins burgenländische Lockenhaus gelangen. 
Gehzeit: nach Krumbach ca. 1 Stunde,  
nach Kirchschlag ca. 1 Stunde.

	 Spazier- und Radweg ZöbernbachE23

Von der Ungerbacher Straße im Unterdorf abzweigend 
führt er eben meist entlang dem Hallerbach bis zur  
Abzweigung nach Bad Schönau (E17). Dort aber gerade 
weiter mäßig steigend, immer dem asphaltierten  
Güterweg folgend Richtung Schützenkasten.  
Vor Schützenkasten dann steil ansteigend bis zum  
Hutwischweg (E1) in Schützenkasten.
Gehzeit: ca. 1 1/2 Stunden.

	 HallergrabenwegE14

Vom Beginn der Königsbergstraße führt er etwas bergan zum 
Leitenviertler Höhenweg (E10) um dann nach rechts bald 
leicht abfallend zum Wagenhofer bzw. zur Maierhöfner Straße 
zu gelangen, die rechts nach Bad Schönau zurückführt. 
Gehzeit: bis Bad Schönau ca. 1 Stunde.

	 Kleiner LeitenviertelwegE9

Ausgehend von der Ecke Kurhausstraße/Waldgasse  
(Hotel Weber) führt dieser Weg zunächst die Waldgasse 
entlang, dann vor den letzten Häusern kurz nach rechts  
hinunter und vor Erreichung eines Holzsteges, biegt er links 
ab und folgt dem Zöbernbach bis Sägemühle. Von dort an 
führt er zunächst kurz direkt parallel zur Bundesstraße,  
dann nach links parallel zur Bundesstraße, dann nach links 
bis Unterhaus, dort kurz nach rechts hinauf und am  
Ende des Anstieges nach links weiter bis zur Erreichung  
des Museumsdorfes und des Ortsgebietes von Krumbach.
Gehzeit: bis Sägemühle ca. 30 Minuten (2,5 km),  
bis Krumbach ca. 1 Stunde (5 km).

Richtung Krumbach 
Rad und SpazierwegE23 B41

Von der Zöbernbachbrücke vor der Bundesstraße  
weg immer dem Verlauf des Zöbernbaches folgend,  
stets eben bis zum Ortsbeginn von Kirchschlag.  
Den auf der Straße aufgemalten Fahrrädern folgend  
können Sie ohne auf der Bundesstraße gehen bzw.  
fahren zu müssen, weiter bis direkt in das Zentrum  
gelangen. Von Kirchschlag ausgehend führt dieser  
Weg bis in die Gegend um Lockenhaus im Burgenland.
Gehzeit: bis Kirchschlag Zentrum ca. 1 1/4 Stunden (6 km).

Richtung Kirchschlag
Rad und SpazierwegE23 B41

Beim Gasthof Koder beginnend führt dieser Weg an der 
Tennisanlage vorbei, um bald danach zusammen mit dem 
Weg E19 nach halb links abzuzweigen. Nach mäßigem  
Anstieg zweigt er nach links - Abzweigung durch Holzsteher  
gut gekennzeichnet - ab. Nach kurzem steilen Anstieg  
vorbei beim Jägermeister erreichen Sie den Ortbauer.  
Links weiter auf einem Kammweg bis er links abzweigend 
mit dem Weg E4 auf die Straße vor dem Friedhof kommt,  
die fallend wieder nach Bad Schönau zurückführt. 
Gehzeit: ca. 1 1/2 Stunden.

	 RWW 1––

Er beginnt wie der Weg E9 am Beginn der Königsbergstraße 
und führt etwas steil bergan zum Leitenviertler Höhenweg 
(E10 blau), den er links abzweigend - in entgegengesetzter 
Richtung - folgt, bis er auf den Weg E8 trifft. Dem asphal-
tierten Weg nach links folgend bis zum Tannheiß,  
dort links und mäßig fallend hinunter durch den Wald und 
entlang des Zöbernbachs wieder zurück in den Ort.
Gehzeit: ca. 2 Stunden.

	 RWW2––

Beschreibung der  
Rundwanderwege


